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Vereine und  
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

nippon Jiu Jitsu Anfängerkurs
Datum: 08. Oktober – 26. November
Uhrzeit: Dienstags von 19:30 – 21 Uhr 
Umfang: 8 Einheiten 
Ort: Turnhalle des Eichendorff-Gymnasiums, 
Goethestr. 2
Zielgruppe: Personen ab 14 Jahren, Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich
Kosten: Erwachsene 35 €, Ermäßigte 
(Schüler, Studenten, SSV-Mitglieder) 25 € 
Anmeldung: Geschäftsstelle der SSV Ettlin-
gen (Tel. 07243/ 77121, 
E-Mail: nipponjiujitsu@ssv-ettlingen.de)
Wer sich das Probetraining einmal ansehen 
oder ein Probetraining absolvieren möchte, 
ist jederzeit herzlich willkommen. Um eine 
vorherige Anmeldung wird gebeten (Trai-
ningszeiten: DI + FR 19:30 – 21:30 Uhr). 

neue Kurse
Save the date!
• „Stockkampfkunst und Bewegungsimpro-

visation“ für Jugendliche ab 15 Jahren 
und Erwachsene in der WL-Realschule:

  7 Dienstage ab dem 1. Oktober 
(18:30 - 20 Uhr) &  
samstag 9. november (10 - 15 Uhr)

  Kosten: 50 € (Mitglieder SSV 20 €,  
TN bis 27 Jahre 25 €)

  Einzelbelegung Samstagsworkshop oder 
Kurs: je 30 €

  Kurzstöcke können geliehen (5 €) oder 
erworben werden (15 €)

• „stockkampfkunst und Rhythmus“ für 
Kinder ab 8 Jahren in Wl-Realschule:

  5 Donnerstage ab 21. november 2019 
 (18 - 19 Uhr) 
  Der Kurs ist auch für Nichtmitglieder, 

für die der Teilnahmebeitrag 15 Euro 
beträgt. Neueinsteiger/innen sind will-
kommen.

  INFO & ANMELDUNG:  
heike.koehler.email@web.de oder 
info@ssv-ettlingen.de

tanz-Performance-Projekt
Exil, Heimat & Fremde - gestern und heute
Workshop 1: 2. november, 10-18 Uhr
Workshop 2: 21. Dezember, 10-18 Uhr
In beiden Workshops wird gearbeitet mit: 
- Improvisation in Bewegung und Tanz
- Fotografie/Film/Video
Projektteam: 
Katharina Stoye & Heike Köhler
Teilnahme-Gebühr pro Workshop: 18 bis  
26 Jahre: 10 Euro, ab 27 Jahre: 50 Euro
Anmeldung mit Stichwort: „Exil, Heimat und 
Fremde“ bis 26.10. (workshop 1) / 14.12.19 
(workshop 2) unter: 
info@freie-kulturschule-ka.de.

Abt. Jugendfußball

Jugend E1

ssV sichert sich stadtmeisterschaft
Der FVA Bruchhausen war dieses Jahr Aus-
richter der Ettlinger E-Junioren-Stadtmeis-
terschaft. Die Mannschaften des FVA Bruch-
hausen, TSV Oberweier, TSV Schöllbronn, TSV 
Spessart, FV Ettlingenweier und die SSV Ett-
lingen traten gegeneinander an. Im ersten 
Turnierspiel trennten sich unsere Jungs und 
der FVA Bruchhausen torlos unentschieden. 
Im 2. Spiel gegen den TSV Oberweier (5:0) 
und im Spiel gegen den FV Ettlingenweier 
(3:0) wurden die vielen Torchancen dann 
zumeist auch verwertet. Die beiden letzten 
Spiele gegen den TSV Schöllbronn (2:0) und 
gegen den TSV Spessart (2:0) wurden eben-
falls gewonnen. Mit insgesamt 13 Punkten 
und 12:0 Toren errang der SSV verdienter-
maßen die Ettlinger Stadtmeisterschaft. Ein 
ganz großes Kompliment an die Mannschaft 
für diesen sehr schönen Saisonabschluss. 
Den Pokal, die Medaillen, Pommes und Ge-
tränke hatten sich die Jungs im Anschluss 
dann redlich verdient. 

Abt. Leichtathletik

gute Platzierungen bei deutschen  
meisterschaften
Mit einer Vielzahl an guten Platzierungen 
kehrten die SSV Leichtathleten von den 
Deutschen Meisterschaften der Jugend U18/ 
U20 am vergangenen Wochenende in Ulm 
heim. In diese Meisterschaften waren auch 
die Deutschen Meisterschaften der Männer 
und Frauen in den „Langstaffeln“ integriert.
Die beste Platzierung gelang Sophia Seiter 
mit einem ausgezeichneten fünften Platz 
und einer tollen Zeit von 4:47,08 min. über 
1.500 m der weiblichen Jugend U18. Mit 
Franziska Stöhr und Philipp Baron holten 
sich zwei SSV-Läufer jeweils Platz 7. Fran-
ziska wurde im Finale über 400 m Hürden 
der weiblichen Jugend U20 mit einer Zeit 
von 64,49 sec. Siebte. Philipp Baron kam in 
einem hart umkämpften Finale über 1.500 
m der männlichen Jugend U18 in der Zeit 
von 4:15,60 min ebenfalls als Siebter über 
die Ziellinie.
Felix Wammetsberger erzielte als Mitglie-
der der 3 x 1.000 m-Staffel der LG Region 
Karlsruhe mit seinen Teamkollegen Pascal 
Kleyer und Holger Körner (beide vom MTV 
Karlsruhe) in der Zeit von 7:24,79 min. den 
sechsten Platz bei den Männern. Die zweite 
Staffel der LG Region Karlsruhe lief zudem 
noch auf Platz 9. In dieser Staffel liegen 
neben Alexander Kessler vom MTV Karlsru-
he mit Tobias Ferreira und Johannes Fuchs 
gleich zwei SSV-Läufer.
Bei den Frauen gingen in der 3 x 800 m-
Staffel die Plätze 7 und 13 an Staffeln der LG 
Region Karlsruhe. Auf Platz 7 kam dabei die 
erste LGR-Staffel, in der SSV-Läuferin Jana 
Reinert mit ihren Teamkolleginnen Amelie 
Svenson und Sarah Hettich in der Zeit von 

Wir sagen Danke

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

nach dem ausgiebigen Wahlmarathon der
letzten Wochen mit Europa- und
Kommunalwahlen sowie der „Wahl des
Oberbürgermeisters / der Oberbürger-
meisterin“ der Stadt Ettlingen am vorletzten
Sonntag gelten meine aufrichtigen
Glückwünsche vorab dem neuen und alten 
Oberbürgermeister Johannes Arnold. Die AfD
Ettlingen wird dem wiedergewählten
Oberbürgermeister jederzeit gerne zum
Wohle und im Interesse unserer Heimatstadt
mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Seit der Kommunalwahl sind jetzt schon zwei 
Monate verstrichen, dennoch möchte ich nun,
nach Ablauf der wahlkampfbedingten
Karenzzeit, hier die Gelegenheit nutzen, um
mich im Namen des gesamten AfD
Ortsverbandes bei allen unseren Wählern zu 
bedanken.

Des Weiteren gilt mein Dank auch sämtlichen Mitgliedern und Freunden der 
AfD sowie den Kandidaten, die in den Wochen und Monaten vor der Wahl 
mit viel Herzblut und enormem Einsatz - sei es durch das Aufhängen von 
Plakaten, die Verteilung von Handzetteln, über Spenden oder vor Ort am 
Infostand - zu diesem Erfolg beigetragen haben.

Ich freue mich auf die vor mir liegenden Aufgaben und Herausforderungen 
und werde mich stets mit all meiner Kraft für die Interessen der Bürgerschaft 
und das Wohl unserer Heimatstadt einsetzen.

Für die AfD Ettlingen, Stadtrat Dr. Michael Blos
https://www.facebook.com/ettlingenafd
P.S.: Gerne hätten wir auch wöchentlich einen Beitrag veröffentlicht. Für Einzelstadträte 
ist dies in der Gemeindeordnung und dem Redaktionsstatut jedoch nicht vorgesehen, so 
dass wir Sie nur alle 4 Wochen informieren können. Ettlingen verdient, meiner Ansicht 
nach, einen fairen Austausch der Ideen!
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6:42,83 min. erfolgreich war. In der zweiten 
Staffel, die auf Platz 13 ins Ziel kam, liefen 
mit Johanna Flacke und Sophia Seiter zwei 
SSV-Läuferinnen gemeinsam mit ihrer Team-
kollegin Anje Alt vom MTV Karlsruhe.
Einen guten elften Platz erreichte schließ-
lich Stabhochspringerin Louise Schmidtgen 
in der weiblichen Jugend U20 mit einer 
übersprungenen Höhe von 3,45 m.
Alle oben genannten Mittelstreckenläufer/-
innen werden über das Stadtwerke Ettlingen 
– LG Region Karlsruhe Laufteam gefördert, 
wofür wir an dieser Stelle nochmals unseren 
ganz herzlichen Dank aussprechen möchten.

Abt. Triathlon

Rad am Ring - 24h Rennradfahren auf 
dem nürburgring
Insgesamt 6 Athleten vom Tri-Team starte-
ten am Samstag , 27.7. beim Event „Rad am 
Ring“, bei dem man die „Grüne Holle“ - den 
nürburgring - mit seinen insgesamt 26 km 
Strecke und 580 Höhenmetern innerhalb 
von 24 h bezwingen kann.
Die Wetterverhältnisse waren schwierig: 
Regen und Nebel in der Nacht machten das 
Fahren auf dem mit teils 18% Steigungen 
belegten Ring zu einer Herausforderung.
marco lopez und Kerstin bannwolf star-
teten im 2er Team und schafften innerhalb 
der 24 h 12 Umrundungen (312 km mit 
6.960 Höhenmetern) und landeten damit 
auf Platz 93.
stefan Kähny, michael Pellinghoff, 
gebhard Ebling und Kerstin Horstmann-
Ebeling starteten im 4rer Team und schaff-
ten 21 Umrundungen (546 km 12.180 Hö-
henmetern) mit Ergebnis Platz 257. Unser 
4er Team war die ganze Nacht durchgehend 
unterwegs mit einer Umrundungszeit von 
ca. 1 h für die Strecke im Schnitt.
Herzlichen Glückwunsch zu diesen außerge-
wöhnlichen Leistungen!

Lauftreff Ettlingen

Erlanger triathlon (21. Juli)
Karl Patzelt nahm in seiner früheren Heimat 
Erlangen für den LT Ettlingen sehr erfolg-
reich am Triathlon teil. In seiner Altersklasse 
M70 erreichte er den 1. Platz. Der Triathlon 
ging über die olympische Distanz (1,5 km 
Schwimmen, 43 km Radfahren, 10 km Lau-
fen). 230 Teilnehmer gingen auf der halben 
Breite des Kanals ins Wasser – ein wahrhaft 
“robuster” Start. Die Schwimmer brachten 
den Main-Donau-Kanal auf den ersten 500 
m zum “Kochen”. Beim Radfahren hatten die 
Sportler dann mit heftigem Gegenwind zu 
kämpfen, so dass beim anschließenden Lauf 
die letzten “Körner” benötigt wurden. Karl 
bewältigte in 3:28:28 Std. den Triathlon.

22. Wettersbacher Funkturmlauf (26.7.)
Die 22. Ausgabe des Wettersbacher Funk-
turmlaufs lief diesmal unter dem Motto „Ge-
sund ankommen“. Bei 37 Grad startete der 
5,3 km Lauf bereits um 18 Uhr. Der 11,1 km 

Lauf mit Start um 19 Uhr hatte dann „nur“ 
noch 35 Grad. Immerhin war es etwas be-
wölkt und dadurch etwas erträglicher. Trotz 
der Hitze war es wie immer ein gut organi-
sierter und schöner Lauf. Auch vom LT Ett-
lingen ließen es sich einige trotz der hohen 
Temperaturen nicht nehmen zu starten.
Ergebnisse über 5,3 km:
Name Zeit AK Rang
Garcia, Stephanie 39:30 W 6
Ergebnisse über 11,1 km:
Name Zeit AK Rang
Garcia, Markus 56:55 M40 8
Maier, Rolf 1:01:01 M60 5
Aul, Michael 1:05:50 M50 16

TSV Ettlingen

Abt. Basketball

Ettlinger Ferienpass beim tsV
Basketball ist nicht so einfach, wie es aus-
sieht. Dies konnten die 13 Jungs im Alter von 
9 bis 12 Jahren erfahren, die letztes Wochen-
ende beim Ettlinger Ferienpass im Eichen-
dorff-Gymnasium teilnahmen. Drei Stunden 
Basketballtraining und das bei Temperaturen 
um 35°C verlangte allen etwas ab. Abtei-
lungsleiter Stefan Seidler konnte mit tatkräf-
tiger Unterstützung von Kjell, Marc und Nico, 
den Kindern die wichtigsten Techniken dieser 
Sportart erläutern. Angefangen wurde mit 
dribbeln, um ein Gefühl für den Ball zu be-
kommen. Hier zeigte sich schnell, dass einige 
der Teilnehmer Talent bewiesen. Natürlich 
gehörte auch ein Wettspiel dazu, um das Er-
lernte gleich auszuprobieren. „Aber jetzt erst 
mal was trinken“, hieß auch zwischendurch 
immer wieder die Aufforderung an alle. Nico 
und Kjell zeigten dann, welche Passtechniken 
es gibt und wie man diese ausführt. Wieder 
waren die Kinder sehr motiviert bei der Sa-
che. Um aber auch Punkte erzielen zu kön-
nen, muss man auch werfen können. Mit un-
terschiedlichen Übungen wurde den Kindern 
gezeigt wie die Wurftechnik beim Basketball 
aussieht. Danach zeigte Marc wie man einen 
Korbleger ausführt. Alle Kinder waren über 
die komplette Zeit sehr motiviert. Auch wenn 
manchmal die Konzentration etwas nachließ, 
gaben alle beim abschließenden Basketball-
spiel richtig Gas. „Da waren einige dabei, die 
nach den Ferien auch ins Training kommen 
wollen“, resümierte Stefan Seidler, der sich 
sehr zufrieden mit der Veranstaltung zeigte. 
„Wir freuen uns auf Euch“. Nächstes Jahr gibt 
es dann sicher auch wieder ein „Come on Girls 
- lets play Basketball“, was dieses Jahr leider 
ausfallen musste.

Abt. Basketball-Jugend
basketballer für landeskader nominiert
Bei den Sichtungen zur Baden-Württem-
berg-Auswahl im Basketball wurden Kira 
Schakimov und Kjell Baumann in die Aus-
wahl berufen. 
Kira, die beim TSV in der nächsten Saison 
eine der Leistungsträgerin in der U14w-Re-
gionalliga sein wird, hat dieses als eine der 

jüngsten Spielerinnen geschafft. Ihr Jahr-
gang steht erst nächstes Jahr zur Sichtung 
an. Beide konnten mit hervorragenden Leis-
tungen die Landestrainer überzeugen und 
werden in den nächsten 15 Monaten in di-
versen Lehrgängen und Spielen in Deutsch-
land, Frankreich und Luxemburg auf das 
sogenannte Bundesjugendlager vorbereitet. 
Dort treffen alle Auswahlteams aufeinander, 
aus denen dann der Bundeskader gebildet 
wird. 
Wir gratulieren beiden zu diesem außeror-
dentlichen Erfolg und wünschen ihnen wei-
terhin viel Spaß in ihrem Sport.

 
Kjell und Kira haben Chancen auf den Bundes-
kader. Foto: Pete Baumann

tsV-mädels überraschen bei Jugend 
trainiert für Olympia
Wenn unsere erfolgreichen Mädels gerade 
nicht Basketball spielen, dann gehen sie 
auch gern in die Schule. Viele davon in das 
Eichendorff-Gymnasium. Um Basketball und 
Schule zu vereinen, gibt es den jährlichen 
Wettbewerb Jugend trainiert für Olympia. 
Hier konnte das Team beim Landesfinale als 
viertbeste Schule ganz Baden-Württembergs 
abschließen.
Die Mädels der Jahrgänge 2006/2007 (WK4) 
hatten sich einiges vorgenommen für diesen 
Finaltag in Ulm, weshalb es für niemanden 
ein Problem darstellte, bereits um 6:30 Uhr 
am EG in Richtung Ulm abzureisen. Gegen 
das Gymnasium Ettenheim brachte die 
Ganzfeldverteidigung viele Ballgewinne, 
wodurch schnell ein komfortabler Vorsprung 
herausgespielt werden konnte. Dies führte 
zu einem ungefährdeten 40:14-Sieg. Bereits 
zu diesem frühen Zeitpunkt konnten alle 
Spielerinnen Punkte erzielen, was die Aus-
geglichenheit im Team zeigte. Vor allem Lili 
und Kiana, die beiden jüngsten Mitspieler 
im Team, konnten sich für weitere Einsätze 
empfehlen.
Im 2. Vorrundenspiel gegen das spätere Sie-
gerteam des Landeswettbewerbs (Gymna-
sium Gerlingen) wurden die Mädels schnell 
vom aggressiven Spiel der Gegnerinnen 
überrascht, was zu einem nicht mehr ein-
zuholenden Rückstand von 2:15 führte. Zu 
viele Ballverluste und hastig abgeschlos-
sene Wurfchancen waren am Ende nicht zu 
kompensieren. Trotzdem zeigten sich vor 
allem Steffi und Carlotta durch unermüdli-
chen Einsatz an beiden Spielfeldenden als 
wichtige Bestandteile des Teams.
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Das 3. Spiel nach knapp zweistündiger Pause 
begann sehr langsam. Die Ettlinger Überle-
genheit spiegelte sich nur langsam auf der 
Anzeigetafel wider, da der Gegner aus Rot-
tenburg immer wieder den Weg durch die 
sonst gut funktionierende Verteidigung des 
EGs fand. So war es am Ende ein verdienter, 
jedoch nicht völlig überzeugender Sieg, den 
gerade Romy und Stella mit ihrer Erfahrung 
nach Hause brachten.
Im Halbfinale traf man auf das Gymnasium 
Schwäbisch-Hall, welches mit ihren groß-
gewachsenen Spielerinnen sofort Eindruck 
hinterließ. Diesen Respekt konnten die Mä-
dels leider erst nach der Halbzeitpause ab-
schütteln. Der Rückstand der 1. Halbzeit von 
0:12 konnte nicht mehr aufgeholt werden. 
Wenn man die Leistung der Mädels in diesem 
Spiel betrachtet, wäre viel mehr drin gewe-
sen, mindestens der 2. Platz.
Im Spiel um Platz 3 merkte man jeder Spie-
lerin die lange Anreise und die vielen ge-
spielten Spiele an. Neele und Nalani zeigten 
nochmal, was in ihnen steckt und konnten 
mithilfe der gesamten Mannschaft ein mun-
teres Spiel darbieten. Beide Mannschaften 
(sowohl Ulm als auch Ettlingen) zeigten ein 
Spiel auf Augenhöhe. Am Ende sollte ein 
Korb den Unterschied zu Gunsten der Ulme-
rinnen machen, was der Freude aller jedoch 
keinen Abbruch tat.
Mit dem 4. Platz auf Landesebene und einem 
neuen Shirt, welches es als Preis gab, sind 
alle Beteiligten mächtig stolz nach Hause 
gereist. Das schafft nicht jeder, waren sich 
die beiden Betreuer Britta Baumann und 
Konstantin Hens nach der späten Ankunft 
am Eichendorff-Gymnasium einig.
Herzlichen Glückwunsch an Romy, Stella, 
Stefanie, Carlotta, Lili, Kiana, Neele und 
Nalani!

Judoclub Ettlingen

Prüfungen 
Kurz vor den Sommerferien standen Kyu und 
DAN-Prüfungen der Judokas auf dem Plan.
Eine gute Prüfungsvorbereitung von Trainer 
Bernhard war die erfolgreiche Grundlage der 
ersten Judo-Prüfung zum 8. Kyu (weiß-gelb) 
für jugendliche Judokas im Alter von 6 - 11 
Jahren. Alle 26 Judokas konnten ihre Urkun-
den strahlend von Prüferin Nadina Palermo 
entgegennehmen und dürfen nun auch an 
Wettkämpfen teilnehmen, wie z. B. das für 
den 10. November geplante Bodenturnier in 
der Albgauhalle.

 
Kyu-Prüfung Schüler Foto: privat

Die Prüfungswoche im Judo Club endete mit 
dem Ablegen der Prüfung zum 2. DAN im 
Judo. Neben einer Katame-no-kata, Wurf- 
und Bodentechniken sowie Anwendungsauf-
gaben im Stand und Boden (um nur einige 
Prüfungsaufgaben zu nennen) konnten bei-
de Prüflinge überzeugen und Ihre Urkunden 
in Empfang nehmen

 
DAN-Prüfung Foto: privat
v. l. n. r. Klaus Heyde, Peter Marschner, Alfredo, 
Axel Kling, Edith Heyde

Ski-Club Ettlingen

sommermedenrunde 
Damen 1vs TC BW Oberweier 1  4:5
Post-SG 05 Pforzheim 1vs Herren 2  0:9
Damen 1 vs TK GW Mannheim 1  8:1
baden liga Damen schließen saison mit 
bravourösem 3. Platz ab!

 Foto: Kali Raum

Am letzten Wochenende der Baden Liga-
Runde empfingen die Ettlinger Damen den 
TC BW Oberweier. Nach den sehr nervenauf-
reibenden und anstrengenden Einzeln sah 
es für die Ski Club Damen mit einem Zwi-
schenstand von 2:4 nicht rosig aus. Danach 
wurden jedoch zwei Doppel ganz glatt ge-
wonnen und lediglich das erste Doppel ging 
im Matchtiebreak an die Gegnerinnen. Somit 
wurde diese vorletzte Begegnung mit einem 
Ergebnis von 4:5 abgeschlossen und sicher-
te den Ettlingerinnen einen guten Mittel-
feldplatz.
Der nächste Tag gestaltete sich dafür we-
sentlich leichter. Die Baden Liga Damen des 
Ski Club konnten sich mit einem Sieg von 8:1 
über den TK GW Mannheim sehr zufrieden 

geben und die Saison mit einem unerwartet 
guten 3. Platz abschließen. Den Grundstein 
für den klaren Erfolg legten die Ettlinge-
rinnen in den Einzeln. Diana Sumova und 
Gabriela Horackova gewannen ihre Matches 
ebenso souverän wie Nikolina Pjanic, Victo-
ria Kurz und Julia Teufel. Für den einzigen 
Wermutstropfen sorgte Nina Lalovic, die in 
ihrem Einzel bereits mit 6:2 und 5:1 in Front 
lag und dann wegen einer Verletzung aufge-
ben musste.
Das war wirklich eine tolle, Saison Mädels, 
Glückwunsch zum 3. Platz in der Baden Liga!

Herren 2 machen triple perfekt
Nachdem bereits die Herren 4 vor drei Wo-
chen und die Herren 3 letztes Wochenende 
ihren Aufstieg gebucht haben, reiht sich 
auch nun das zweite Herrenteam des SCEs 
ein.
Nachdem vor zwei Wochen das letzte Spiel 
beim PSG Pforzheim wegen Regen beim 
Stand von 3:0 abgebrochen werden muss-
te, war auf Grund der beendeten Spiele der 
Konkurrenz klar, dass am Nachholtermin drei 
weitere Punkte für den Aufstieg reichten.
Am 28.07 machte man deutlich, wieso man 
den Aufstieg mehr als verdient hatte und 
erspielte dank starker Leistung am Ende 
ein überragendes 9:0. Damit stehen 46:17 
Punkte und ein starker 1. Platz fest.
Bestandteil des Teams waren Konstantin 
Pfitzer, Nils Einstmann, Sebastian Klug, 
Yannick Fritz, Jonathan End, Maximilian 
Schäfer, Lukas König und Thomas Harloff.

Rollsportverein

landesmeisterschaften in lahr
Am 20. und 21.07. fanden die Landesmeis-
terschaften in Lahr statt. Die Wettkämpfe 
wurde in der erst kürzlich neu eingeweihten 
Sporthalle ausgetragen. Aus diesem Grund 
gab es zum Abschluss bei der Siegerehrung 
auch eine Ansprache des Bürgermeisters 
von Lahr. Wie auch in den vorangegangenen 
Wettkämpfen konnten wieder tolle Platzie-
rungen erreicht werden:
 1. Platz für Hanna Gladysz 
(Häschen bis 6 Jahre)
 1. Platz für Leni Büchele 
(Häschen 7-9 Jahre)
 9. Platz für Sidonia Puscher (Anfänger A1)
8. Platz für Laura Collin (Anfänger A2)
12. Platz für Laura Orsolic (Anfänger A2)
4. Platz für Klara Wagner 
(Fortgeschrittene F1)
6. Platz für Ariane Stadler 
(Fortgeschrittene F1)
7. Platz für Nia Hüsam (Fortgeschrittene F1)
8. Platz für Lorena Truglio 
(Fortgeschrittene F1)
4. Platz für Janina Seliger (Fortgeschrittene F2)
7. Platz für Leonie Steppe 
(Nachwuchsklasse Pflicht)
8. Platz für Leonie Steppe 
(Nachwuchsklasse Kür)
4. Platz für Leonie Steppe 
(Nachwuchsklasse Kombination)
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3. Platz für Mareike Rennebaum 
(Meisterklasse Pflicht)
5. Platz für Mareike Rennebaum 
(Junioren Kür)
3. Platz für Laura Reister (Meisterklasse Kür)
3. Platz für Laura Reister (Junioren Pflicht)
3. Platz für Melina Humbsch 
(Meisterklasse Elite Kür)
4. Platz für Ruth Brabänder 
(Meisterklasse Elite Kür)
Melina und Ruth belegten zudem den  
1. Platz im Zweierlauf Meisterklasse. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Läuferinnen!

 
 Foto: Melanie Hüsam

Albgau-Musikzug  
Ettlingen e.V.

sommerpause
Nach unserem Auftritt am vergangenen 
Samstag bei den Lingenfelder Dorfmusikan-
ten auf deren Straßenfest beginnt unsere 
Sommerpause.
Wir wünschen unseren Musikerinnen und 
Musikern schöne erholsame Ferientage. 
Wir beginnen mit den Vorbereitungen zum 
Marktfest am 17.08. im Proberaum. Fleißige 
Helfer gerne gesehen.

 
Straßenfest Dorfmusikanten Lingenfeld  
 Foto: A.Maucher

Singkreis Ettlingen e.V.

sommerpause - marktfest im blick 
Nach der letzten Chorprobe wurden die Sän-
gerinnen und Sänger von unserem Chorleiter 
Arnold Gehring und der 1. Vorsitzenden Ga-
briele Rutschmann in die Sommerferien ver-
abschiedet. Trotz Ferien bleibt die Arbeit der 
Vorstandschaft des Singkreises nicht ruhen, 
denn das traditionelle Marktfest vom 23. bis 
25. August steht an. Der Singkreis ist wie-
der dabei und präsentiert sein „SINGKREIS-

Gleich einen Tag später feierte der GV Lie-
derkranz Wolfartsweier auch sein Sommer-
fest unter Zelten im dortigen Begegnungs-
zentrum, das leider durch gelegentliche 
Regenschauer zu einer feuchten Angelegen-
heit wurde. Der Stimmung schadete das al-
lerdings nicht, alle anwesenden Chöre waren 
sehr motiviert, ihr Bestes zu geben, um die 
Besucher bei Laune zu halten. So auch der 
Shantychor, der zum Abschluss über eine 
halbe Stunde lang das Publikum zum Mit-
singen und fröhlichem Schunkeln anregte 
und erst nach der zweiten Zugabe abtreten 
durfte.

Schwarzwaldverein  
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Warum denn in die Ferne schweifen ...
Do., 15. August Auf dem Quellenweg
Wanderung vom Bahnhof Bad Herrenalb ins 
Obere Gaistal (6 km, 280 m aufwärts). Dort 
Einkehr in der Talwiesenschänke.
Rückfahrmöglichkeit für „Gehmüde“ mit 
dem Bus ab der Talwiesenschänke. Rückweg 
bergab über Zieflesberg und Wurstberg zum 
Bahnhof.
Wanderführer: Roland Adam
Abfahrt: Karlsruhe Bahnhofsvorplatz: 
09:17 Uhr
Ettlingen Stadt: 09:33 Uhr
Gehzeit: ca. 4,0 Stunden / 11,6 km
Auf-/Abstieg: 317 m / 317 m (leicht-mittel)
erforderlich: City- bzw. Seniorenkarte

Deutscher Alpenverein  
Sektion Ettlingen e.V.

Wandern
sa. 3. August
sportwandern mit Volkmar Triebel. Und 
noch eine Trainingstour vor dem Alpen-
Cross. Vorbei an den Geroldsauer Wasser-
fällen geht es über Scherrhof zur Badener 
Höhe und über den Seegraben und über den 
Herrenwieser Sattel zurück. Anforderungen: 
Kondition für ca. 28 km Strecke, teils auf 
schmalen Pfaden,1.050 Hm, Rucksackver-
pflegung (ohne Einkehr). Treffpunkt: um 8 
Uhr am Parkplatz Freibad in Ettlingen. Gäste 
sind willkommen.
so. 4. August
genusswandern: Diese neue Wander-Kate-
gorie ist für all die, die später starten, ge-
mütlich gehen, die Aussicht genießen und 
nach der Tour einkehren wollen. Bei dieser 
Touren-Premiere führt uns Erwin Weiler rund 
um den Merkur. Start und Ziel ist die Wolfs-
schlucht bei Baden-Baden. Anforderung: 
Kondition für ca. 16 km und 550 hm auf teils 
schmalen, steinigen Pfaden. Unterwegs 
Rucksackversorgung. Treffpunkt: um 10 Uhr 
am Parkplatz beim Freibad Ettlingen oder 
um 10.30 Uhr am Parkplatz Wolfschlucht. 
Gäste sind willkommen.
sa. 10. August
sportwandern mit Heidi Georgi rund um das 
Bühlertal. Vom Haus des Gastes wird in ei-

CAFE“ am Schloss. Nach dem Motto: “Kuchen 
und Torten nur von der Singkreis-Kondito-
rei“ sollen die Gäste, wie in jedem Jahr, eine 
gut bestückte Kuchentheke vorfinden. Am 
Freitagabend unterhalten wir eine „Wein-
stube“ für unsere Besucher. Der vorgezogene 
Festbeginn schon ab Freitag, stellt in Punk-
to Organisation und Helfer eine besondere 
Herausforderung für den Verein dar. Dazu 
benötigen wir die hilfreiche Unterstützung 
unserer Mitglieder, Freunde und Gönner. Wir 
bitten um fleißige Kuchenspenden für un-
sere Kuchentheke. Außerdem werden noch 
dringend ehrenamtliche Helfer für den Auf- 
und Abbau sowie die Standbesetzung benö-
tigt. Wenn Sie mithelfen können, melden Sie 
sich bitte bei der ersten Vorsitzenden Gab-
riele Rutschmann unter Tel. 07243 / 32765 
zur Terminabsprache oder weiteren Informa-
tionen hierzu.

Marinekameradschaft

gefragter shantychor

 
Sommerfest in der Hochmühle 
 Foto: Frau Molle

Innerhalb von zwei Wochen standen auf 
dem Terminplan des Ettlinger Shantychors 
vier Auftritte. Zu einer Geburtstagsfeier und 
zu drei Sommerfesten waren die singenden 
„Seemänner“ unterwegs. Das idyllisch gele-
gene Alten- und Pflegeheim Hochmühle in 
Ottenhausen (Straubenhardt) hatte seinem 
Sommerfest ein maritimes Motto gegeben 
und hierzu erstmals auch den Shantychor 
eingeladen. Von einer kurzen Pause unter-
brochen, sang dieser über eine Stunde lang 
seine Shanties und Seemannslieder aus vol-
lem Herzen und konnte die zahlreichen Be-
sucher mehr als erfreuen.
Anstatt einer Chorprobe ging es dann am 
darauf folgenden Donnerstag zum Golfclub 
nach Bruchsal zu einer privaten Geburts-
tagsfeier. Hier kam der Chor nicht wie ge-
wohnt zur Geltung, denn der vorgesehene 
Auftritt konnte nur verkürzt dargeboten 
werden, da insgesamt ein etwas überladenes 
Programm die Sänger ausbremste.
Ganz anders dann wieder im Haus Edelberg 
in Bietigheim. Auch dieses Pflegeheim feier-
te sein jährliches Sommerfest in maritimem 
Ambiente im Außengelände. Zum ersten Mal 
stand hier der Auftritt des Shantychors auf 
dem Programm, aber, so die Bitte der Heim-
leitung, doch hoffentlich nicht zum letzten 
Mal.
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nem weiten Bogen gegen den Uhrzeigersinn 
das Bühlertal umrundet. Dabei passieren wir 
einige lokale Highlights wie die Gertelsba-
cher Wasserfälle, den Wiedenfelsen und die 
Hertahütte. Über den teils seilversicherten 
Engelssteig geht es hinunter zum Ausgangs-
punkt. Rucksackverpflegung. Anforderung: 
Kondition für 27 km Strecke mit 1.100 Hm 
auf teilweise schmalen, steilen, steinigen 
Pfaden. Trittsicherheit und Schwindelfrei-
heit sind erforderlich. Treffpunkt: um 8 Uhr 
am Parkplatz Freibad Ettlingen. Gäste sind 
willkommen.

ADFC Gruppe Ettlingen

Radtour „nordschwarzwald“ 
Am 04.08. bietet die ADFC Gruppe Ettlingen, 
unterstützt durch den ADFC Kreisverband 
Karlsruhe, eine Fahrradtour durch den nörd-
lichen Schwarzwald an. Ausgangspunkt ist 
Ettlingen, von dort verläuft die Strecke über 
Durlach, Pfinztal und Neuenbürg zur Sch-
wanner Warte, wo Gelegenheit zur Einkehr 
besteht. Die Rückfahrt erfolgt über Dobel und 
Bad Herrenalb nach Ettlingen. Bei einer Fahrt-
strecke von ca. 100 km sind 1100 Höhenmeter 
zu überwinden. Treffpunkt: 10 Uhr, Ettlingen 
Marktplatz (Marktbrunnen). Anmeldung bis 
03.08. an Ulrich Eilmann (ulrich.eilmann@
adfc-bw.de oder Tel. 0152 5397 2024). Teil-
nahmegebühr: 3 € (ADFC-Mitglieder frei)

DLRG  
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

storchencup
Erfolgreich war auch in diesem Jahr die Teil-
nahme am Storchencup, dem Freundschafts-
wettkampf der ausrichtenden Ortsgruppe 
Malsch. Ausgetragen bei angenehmen Tem-
paraturen haben unsere vier Mannschaften 
bei den unterschiedlichen offiziellen Dis-
ziplinen (Kleiderschwimmen mit Flossen, 
Gurtretterstaffel oder Rettungsleinenstaffel) 
sowie der abschließenden Gaudistaffel mit 
zusammengebundenen Hand- und Fußgelen-
ken tolle Leistungen gezeigt. Unsere jüngs-
ten Schwimmer, in der AK 12m, wurden trotz 
doppelter Belastung für J. Gnad zweite und 
mussten sich nur knapp geschlagen geben. 
Die AK 15/16m erreichte ebenfalls den res-
pektablen zweiten Platz während die 17/18er 
m auch in diesem Jahr den ersten Platz er-
schwammen. Die Damen, dieses Mal in an-
dere Besetzung angetreten, wurden am Ende 
5. Nach einem stärkendem Essen im Freibad 
klang der Abend bei gemeinsamen Spielen 
und Zusammensein im Vereinsraum aus.

Förderkreis für  
Ganzheitsmedizin e.V.

Der Countdown läuft...
IN 10 WOCHEN IST ES SOWEIT - unser 1. 
Ettlinger Familienkongress vom 9. bis  
13. Oktober 2019 beginnt !

Mit Unterstützung der Firma AirTorque 
GmbH, dem Bildungsamt Ettlingen, dem 
Hotel-Restaurant Erbprinz, der Ettlin Ag, der 
Musikschule Ettlingen, der Römisch-Katholi-
schen Kirchengemeinde Ettlingen-Stadt, der 
Firma Rotech Antriebselemente GmbH, der 
Volksbank Ettlingen als auch unseres Schirm-
herrn Oberbürgermeister Johannes Arnold ha-
ben wir ein großartiges Programm aus Refe-
renten, Vorträgen, Impulsen und Workshops 
sowie LifeMusik, Literaturtisch, Kunstaus-
stellung, Ausstellflächen und Catering auf 
die Beine stellen können !
Um dem fulminanten Ereignis entsprechend 
Rechnung zu tragen, werden wir nun wö-
chentlich einen Referenten vorstellen und 
freuen uns von Herzen, wenn wir Sie, euch 
oder Dich für das Programm interessieren & 
begeistern können !
Pater Dr. Anselm grün begrüßen wir am 
Mittwochabend, den 9. Oktober um 20 Uhr 
in der liebfrauenkirche. 

Anselm Grün  
 Foto: FfGhM

 
Als langjähriger Re-
ferent und Beglei-
ter unseres Vereins 
hält er einen Vor-
trag zum Thema 
„Vom Ich zum Du. 
Für sich und andere 
Sorgen“. Dabei 
möchte er sich ver-
schiedenen Frage-
stellungen zuwen-
den:  „Sorge tragen 
für die Eltern, die 
Kinder, Freunde, 
Kollegen, Flüchten-

de, Mitbrüder. Was sind Quellen der Nächs-
ten-Liebe? Hat sie Grenzen oder kann sie 
grenzenlos sein? Verwandelt uns die Sorge 
um jemanden? Sorge kann erdrücken. Und 
auch die Sorge um sich selbst ist eine Sorge. 
Welche Rituale helfen im Alltag gut mit Sor-
ge umzugehen und quälende Sorge in gute 
Sorge zu verwandeln, so dass Sorge wieder 
zum Segen für mich und andere werden kann 
?“ Benediktinerpater Anselm grün möchte 
spirituelle und praktische Antworten darauf 
geben.

Darüber hinaus begrüßen wir auf unserem 
1. Ettlinger Familienkongress Oberbürger-
meister Johannes Arnold (Begrüßung 
& Preisverleihung Wettbewerb „Familien-
freundliches Ettlingen“, Samstags), Cars-
ten stahl (Schulklassenworkshop Freitags 
sowie Vortrag „Mit Respekt, Mut und Tole-
ranz gegen Mobbing, Gewalt, Drogen und 
Vorurteile“, Samstags), susanne Wendel 
(„Liebe, Sex und Zweisamkeit - wie es El-
tern schaffen auch in stressigen Zeiten ein 
Paar zu bleiben“, Vortrag Freitags), PRO-
music school (LifeMusik aus Gitarre & Ge-
sang Samstagmittags), Dr. Jan Uwe Rogge 
(„Raben sind die besseren Eltern“, Vortrag 
Samstags), Felicitas Richter („Schluss mit 
dem Spagat - wie Sie aufhören sich zwischen 
Familie und Beruf zu zerreißen“, Vortrag 
Samstags), nicolai Funk („Trennung und 

Unterhalt, Mediation und Scheidung. Wenn 
die Partnerschaft auseinandergeht...“, 
Workshop Samstags), Katharina Völkering 
& Ruth lüke („Mein pubertäres Kind und 
ich - von Regeln, Beziehungsmöglichkei-
ten und Zuversicht“, Workshop Samstags), 
Prof. Dr. Annelie Keil („Wer nervt wen und 
warum? Familiengenerationen zwischen Be-
ziehungsfallen und Bindungsglück“, Vortrag 
Sonntags), Dr. Alexander markowetz („Di-
gitaler Burnout - vom Tippen, Daddeln und 
sozialen Todesstößen“, Vortrag Sonntags) 
sowie die musikschule Ettlingen zum musi-
kalisch epochalen Finale Sonntagsmittags.
Einzelne Vorträge gibt es ab 10 Euro, Ta-
gestickets ab 20 Euro (Sonntags) bzw. 40 
Euro (Samstags), Kinder bis 12 Jahre sind 
frei. DER VORVERKAUF HAT BEGONNEN - DIE 
PLÄTZE SIND BEGRENZT !
Förderkreis für Ganzheitsmedizin e.V., Tel. 
07083-3845 (Mo bis Do von 0830-1230h), 
Email: info@foerder-kreis.de, 
www.foerder-kreis.de

Rotary-Club  
Karlsruhe-Albtal

5.000 Euro an zwei Einrichtungen in 
Ettlingen
„Wir sind zwar ein internationaler Service-
Club, legen aber großen Wert darauf, auch 
den Menschen in unserer Region zu dienen 
und Ihnen zur Seite zu stehen“. Das machte 
Thomas Halder, Präsident des Rotary Clubs 
Karlsruhe-Albtal in Ettlingen deutlich, als er 
zwei Schecks über insgesamt 5.000 Euro an 
das Frauen- und Familienzentrum „Effeff“ 
und das Hospiz „Arista“ überreichte. Das 
Geld kam beim diesjährigen Dîner en blanc 
zusammen, das unter der Verantwortung 
von Dr. Ulf König Mitte Juli im Horbachpark 
stattfand und von allen Beteiligten als sehr 
erlebnisreiche und gleichzeitig erfolgrei-
che Benefizaktion empfunden wurde (Wir 
berichteten). Diese Veranstaltung hat sich 
nach Meinung von Thomas Halder mittler-
weile neben der Beteiligung am Ettlinger 
Sternlesmarkt zu einer traditionellen Aktion 
des Rotary Clubs Karlsruhe-Albtal entwi-
ckelt. „Es wäre schön, wenn sich in Zukunft 
noch mehr Ettlinger Bürgerinnen und Bür-
ger, die nicht zum Club gehören müssen, an 
dieser gemeinschaftsbildenden und sozialen 
Aktion beteiligen würden“, so übereinstim-
mend Thomas Halder und Ulf König.
Frau Wandelt, Vorsitzende des „Effeff“ 
und Frau Erbrecht, Hospiz „Arista“ freu-
ten sich über die Idee, die Schecküberga-
be im Rahmen des Sommerfestes des „Eff-
eff“ durchzuführen. Auf diese Weise würde 
die Arbeit beider Einrichtungen, nämlich 
den Menschen in sehr unterschiedlichen 
Lebenssituationen zu dienen, besonders 
deutlich. Beide Damen bedankten sich für 
die Unterstützung durch den Rotary Club 
Karlsruhe-Albtal und lobten die bisherige 
Zusammenarbeit. Frau Wandelt ließ es sich 
abschließend nicht nehmen, der Delegation 
des Rotary Clubs die Räume zu zeigen. Dabei 
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spielten die Bauplanungen für die Zukunft 
eine große Rolle. Man hoffe, die ehrenamtli-
che Arbeit für die nächste Generation unter 
verbesserten Raumbedingungen erfolgreich 
verstärken zu können.

 
(v.l.n.r.) Ilona Erbrecht (Hospiz), Thomas 
Halder (Rotary), Kirstin Wandelt (Effeff),  
Dr. Ulf König (Rotary)

Englischstammtisch

Der nächste Englischstammtisch findet am 
Montag, 5. August im Raum der Rebhexen 
(Untergeschoss des Eichendorff-Gymnasi-
ums, schräg gegenüber der „Kleinen Büh-
ne“) statt.
Alle Freunde der englischen Sprache sind 
herzlich eingeladen.
Der Stammtisch findet jeweils am ersten 
Montag des Monats (außer an Feiertagen) 
um 19.30 Uhr statt.

Ettlinger Forum

netzwerk für Europa 
In der nun schon 9. Veranstaltung des Ett-
lingerFORUM ging es diesmal um die Städ-
tepartnerschaften von Ettlingen und ihre 
Bedeutung für Europa. Nach der Begrüßung 
durch Reinhard Schrieber, Vorstandsmit-
glied des EttlingerFORUM, stellte Helmut 
Obermann, Schulleiter des AMG und seit 
Februar 2019 ebenfalls Vorstandsmitglied 
des Forums, die bestehenden Städtepartner-
schaften sehr anschaulich vor. Durch ihr Be-
streben nach Frieden, Freundschaft und ge-
meinsamem Handeln könne man sie als eine 
Art kommunale Außenpolitik bezeichnen.

Während die Nachkriegszeit geprägt war 
vom Wunsch nach Frieden, Freiheit und 
Freizügigkeit, seien uns heute diese Errun-
genschaften fast selbstverständlich gewor-
den. Deshalb brauche es neue Akzente, neue 
Strukturen und vor allem junge Menschen, 
die der Stagnation entgegenwirken, neue 
Impulse geben und das Haus Europa mit 
neuem Leben füllen können.

Insofern macht die Anwesenheit zahlreicher 
junger Menschen, insbesondere der Ver-
treter des Ettlinger Jugendgemeinderates, 
Hoffnung auf einen lebendigen Fortbestand 
und eine kreative Weiterentwicklung euro-
päischer Beziehungen in Ettlingen.
Dies geschieht in Ettlingen durchaus bereits 
in Form verschiedener Austauschprogramme 
auf schulischer Ebene, und zwar nicht nur 

mit den Partnerstädten, sondern auch mit 
anderen Kommunen oder Regionen in vielen 
Ländern Europas, in Form spezieller Projekte 
und Kooperationen, wie Omar Hammouda, 
Referent für Europa und internationale An-
gelegenheiten im schulischen Bereich am 
Kultusministerium Baden-Württemberg und 
Lehrer am AMG , in seinem Vortrag aufzeigte:
das Programm ERASMUS+ , bei dem Schü-
lergruppen aus bis zu 5 verschiedenen 
Ländern gemeinsam an einem Projekt / 
Thema arbeiten, oder MECE = Middelker-
ke, Ettlingen, Clevedon, Epernay = Making 
Europe Count Everywhere, oder eTwinning 
= digitales Netzwerk für Schulen, eine Art 
virtuelles Klassenzimmer, mit dem über die 
Landesgrenzen hinaus Schulen und Schüler 
miteinander kommunizieren können.
Dass die verschiedenen Sprachen dabei 
kein Hindernis sind, haben die Schüler und 
Schülerinnen bewiesen, die den Vortrag von 
Herrn Hammouda durch ihren Bericht und 
persönlichen Erfahrungen sehr authentisch 
ergänzten. Erfahrungen, die sie nicht mis-
sen möchten, denn sie hätten dabei nicht 
nur sehr viel gelernt, sondern auch wertvolle 
Freundschaften geschlossen.

Mit dem Wunsch nach der Errichtung einer 
gemeinsamen Plattform für alle an den di-
versen Partnerschaften, Programmen und 
Aktivitäten mit europäischen Partnerstäd-
ten, Vereinen oder Organisationen Betei-
ligten ging die angeregte Diskussion in den 
geselligen Teil der Veranstaltung über, bei 
dem dann noch lange angeregt weiterdisku-
tiert wurde. Dazu waren die Stehtische mit 
landesspezifischen Köstlichkeiten bestückt: 
so gab es z.B. für Clevedon Guiness, für Gat-
schina Krimsekt, für Menfi Prosecco und 
schließlich für Epernay köstlichen Champa-
gner, begleitet von landestypischen Knab-
bereien.

Den Wunsch nach der Schaffung eines Netz-
werkes ist uns, dem EtlingerFORUM, ein 
Auftrag, den wir gerne aufgreifen und nach 
der Sommerpause zur Umsetzung bringen 
wollen. Einige Gäste (sowohl private Ak-
teure als auch Vertreter von Institutionen) 
haben ihre Mitarbeit bereits bekundet, 
auch seitens der Stadtverwaltung und des 
Jugendgemeinderates wurde Unterstützung 
gemeldet.

Ein gemeinsames Europa ist mehr als ein 
geeintes Europa, und die Schaffung einer 
gemeinsamen europäischen Identität kann 
nicht von OBEN verordnet werden, sondern 
muss von UNTEN gestaltet und gelebt wer-
den. Die inzwischen ältere Generation habe 
dazu schon vieles geleistet, nun seien vor 
allem die jungen Menschen gefragt, dort 
weiterzumachen, um das gemeinsame Haus 
Europa mit Leben zu füllen, so die Vorsitzen-
de des EttlingerFORUM Brigitte Ochlich, die 
zum Abschluss allen sehr herzlich für ihre 
Mitwirkung und Anregungen dankte.

Wenn Sie mehr über das EttlingerFORUM 
erfahren möchten, besuchen Sie uns unter 
www.ettlingerforum.de  

 
Luca M., Ettlingen und Jolyn F. aus Oostende 
 Foto: Büttner-Thiel

Historische Bürgerwehr  
Ettlingen 1715 e.V.

marktfestbeteiligung 
Vor-info marktfest
Die historische Bürgerwehr beteiligt sich im 
August wieder am Marktfest und der Meile 
des Ehrenamtes in der Leopoldstraße. Unser 
Zelt steht wie immer auf dem Stadtgarten, 
der Infostand neben Betten Füger in der 
Leopoldstraße. Wir würden uns über einen 
Besuch freuen.
Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interes-
siert, kann sich bei unserem Kommandanten 
Hauptmann. Thilo Florl unter 07243 93669 
oder per E-mail kommandant@buergerwehr-
ettlingen.de in Kontakt treten.
www.buergerwehr.ettlingen.de

Wasener Carneval  
Club Ettlingen e.V.

marktfest 2019
Vom 23. – 25. August findet wieder das Ett-
linger Marktfest statt. Wie in jedem Jahr sind 
wir wieder mit unserem großartigen Stand 
dabei. Besucht uns und genießt in unserem 
Wasen-Biergarten unser Speisen- und Ge-
tränkeangebot. Als Highlight tanzen unsere 
Tanzgarden der TSG Ettlingen am Sonntag-
mittag auf der Bühne auf dem Marktplatz.
Komm vorbei, lass es Dir gut gehen und 
lerne unseren Verein und die Verantwortli-
chen kennen.
Vielleicht hast Du ja auch Lust in Zukunft 
bei solch einem großartigen Verein in einem 
tollen Team mit dabei zu sein.

Ettlinger Rebhexen e.V.

sommerferien-
Die Ettlinger Rebhexen wünschen allen 
Mitgliedern, Freunden und Bekannten des 
Vereins einen schönen Sommer! Wer Urlaub 
hat, dem wünschen wir einen erholsamen 
Sommerurlaub! Wir haben jetzt Sommerpau-
se und unser erstes Treffen findet statt beim 
spätsommerlichen Grillfest am Samstag, 
14.09. Genaueres wird auch an dieser Stelle 
rechtzeitig bekannt gegeben.
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AWO Kita Regenbogen 1

märchenhafter Vorschulausflug
Der Countdown läuft..., somit neigt sich die 
Kindergartenzeitfür unsere Vorschulkinder 
dem Ende zu.
Am 12. Juli war es dann endlich soweit: der 
lang herbeigesehnte Tag unseres Ausfluges.
Um 9:15 Uhr ging es los. Wir machten uns 
auf den Weg zum Karlsruher Hauptbahnhof. 
Von dort aus fuhren wir mit dem Regionalzug 
nach Ludwigsburg, in den Märchengarten 
„Blühendes Barock“. Zu unserem Erstaunen 
erwartete uns dort ein atemberaubendes 
bunt angelegtes Blumenmeer. Mittendrin 
ein prachtvolles Barockschloss, das zu den 
größten Europas zählt.
Um uns erst einmal zu stärken, suchten wir 
ein gemütliches Plätzchen im Schlosspark. 
Nach unserem Vesper ging es dann Richtung 
Märchengarten. Viele bekannte Märchen 
trafen wir dort an. In liebevoll gestalteten 
Häuschen wurden die einzelnen Märchen den 
Kindern dargeboten. Durch Hineinschauen 
in die Fenster und Türen konnte man die 
dargestellten Märchenszenen verfolgen. 
Zum Beispiel, der Wolf, der in Großmutters 
Bett lag und mit Rotkäppchen sprach, oder 
die 7 Geißlein, die sich vor dem bösen Wolf 
im Haus versteckten.
Alle Figuren bewegten sich naturgetreu und 
konnten sprechen. So begegneten wir im 
gesamten Märchengarten vielen bekannten, 
aber auch unbekannten Märchen.
Die Spannung und Begeisterung unserer 
Vorschulkinder brach nicht ab. Zwischen-
durch unterbrachen wir unseren Rundgang 
mit einer faszinierenden Boots - und Zug-
fahrt. zum Abschluss besuchten wir noch 
den hohen Turm, in dem Rapunzel lebt. Sie 
ließ sogar für uns ihr langes Haar herunter.

 
Rapunzels Zopf

Nachmittags ging es leider wieder zum Lud-
wigsburger Hauptbahnhof zurück und um 
18:30 Uhr waren wir zurück im Kindergar-
ten. Da alle großen Hunger hatten, wur-
de der von den Kolleginnen zubereiteten 
Fleischkäse mit Kartoffelsalat von den Kin-

dern genüsslich verspeist. Zum Nachtisch 
dann noch ein leckeres Eis.
Zum krönenden Abschluss gab es ein Mär-
chenquiz. Unsere Märchenkönigin und unser 
Märchenkönig standen danach fest!
Gegen 20 Uhr wurden unsere müden Vor-
schulkinder von ihren Eltern in Empfang 
genommen.
Ein wundervoller „Märchentag“ ging für uns 
zu ENDE!

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau

Einladung zum bienenmarkt
Der Bienenmarkt mit Imkerfest findet am 4. 
August um 10 Uhr am Lehrbienenstand der 
Bienenzüchter Ettlingen-Albgau statt.
Programmpunkte u.a. Bienenvölker-Präsen-
tation in Schaukästen sowie Verkauf von 
Honig und Königinnen.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

nachruf Robby
Der Himmel hat einen neuen Stern….
Der Krebs hat erbarmungslos zugeschlagen 
und wir mussten Abschied von unserem ge-
liebten Opi Robby nehmen. Er durfte fried-
lich in unseren Armen einschlafen! Robby 
und sein Frauchen wurden 2014 durch den 
Umzug in ein Pflegeheim getrennt und in all 
den Jahren war sie immer für ihren Robby 
da! Regelmäßige Besuche, Anrufe, Mails und 
Geschenke für ihn. Das erleben wir im Tier-
heimalltag nie in dieser Form!
Es haben sich leider nie die passenden Men-
schen für ihn und seine Ecken und Kanten 
gefunden, aber für ihn war das Tierheim 
sein Zuhause und seine große Familie! Sei-
ne Pfleger, Gassigeher, Paten, Freunde…alle 
liebten unseren Wuschelbär. Freudentänze 
und Pirouetten bei der Fütterung … Ener-
gisches Näpfe klappern, wenn es mal wieder 
nicht schnell genug ging…
Seinen Feind, den Rasenmäher wutent-
brannt vertreiben…Kein Bock auf Gassi und 
den Sturkopf raushängen lassen…
Die Decken alle umherschleifen und sich 
sein eigenes Bett machen…Schnell die Fin-
ger in Sicherheit bringen, wenn man wie-
der alle Kletten des Waldes aus seinem Fell 
zubbeln wollte…
Schmusen bis zum Abwinken,  genau dort 
kraulen wo er es am liebsten hatte und im-
mer den Sabber großflächig verteilen…
Wir vermissen jede Sekunde mit ihm und 
sind dankbar für seine Liebe und das Ver-
trauen was uns dieser Charakterhund ge-
schenkt hat.
Mach`s gut da oben oller Quatschkopf, wir 
werden dich niemals vergessen.
Nun haben wir einen letzten Herzens-
wunsch!
Robby soll nachhause zurück und wir möch-
ten seinem Frauchen die Urne übergeben!
Was zusammen gehört, soll der Tod nicht 
trennen!

Wer uns bei den Kosten für die Einzelein-
äscherung und der Urne unterstützen möch-
te, dem danken wir von Herzen!
Unser Spendenkonto:
IBAN-Nummer: 
DE11 6605 0101 0001 0587 26
BIC: KARSDE66XXX
BANK: Sparkasse Karlsruhe

 
 Foto: Elisabeth Fitterer

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

Keine sprechstunde
In den Sommerferien findet keine Sprech-
stunde statt, da das Begegnungszentrum 
in dieser Zeit geschlossen ist. Die nächste 
Sprechtunde ist am Donnerstag, 12.09. um 
16 Uhr. Ort, wie immer das Begegnungszen-
trum Ettlingen in der Klostergasse 1.

Jehovas Zeugen

Vorträge
sonntag, 04.08. 10 Uhr  „Freundschaft 
mit gott oder mit der Welt — Wofür ent-
scheidest du dich?“
„Ihr dürft ja gar nicht machen“. Diese Aus-
sage hören wir des öfteren von unseren 
Mitmenschen, da wir uns an bestimmten 
Arten des Vergnügens oder der Entspannung 
nicht beteiligen, die im allgemeinen gesell-
schaftskonform sind.
In diesem Vortrag wird gezeigt, dass jeder 
Christ persönlich für sich, basierend auf den 
Maßstäben der Bibel eine Gewissensent-
scheidung treffen muss, ob und in welchem 
Ausmaß er sich an bestimmten Arten des 
Vergnügens oder der Entspannung beteili-
gen kann, die heute üblich sind.
17 Uhr: „ist es später als du denkst?“
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Im Bibelbuch Markus 13 wird von einer Be-
gebenheit berichtet, als Jesus mit seinen 
Jüngern auf dem Ölberg saß.
Jesus sprach von dem Eingreifen Gottes in 
die Geschicke der Menschheit, das gewaltige 
Veränderungen auf der Erde herbeibringen 
würde und die Jünger fragten ihn: 
„Wann werden diese Dinge geschehen?“
Jesus nannte den Jüngern kein Datum, aber 
er gab verlässliche Hinweise, an denen die 
„Zeit des Endes“ zu erkennen sei und ließ 
keinen Zweifel offen, dass der Termin fest-
stand, auch wenn er ihn damals selbst nicht 
kannte.
In Markus Kapitel 13 nannte er seinen Jün-
gern diese Merkmale.
Im Vortrag wird auf diese Merkmale Bezug 
genommen und es wird überprüft, ob sie auf 
unsere Zeit passen. Die Frage wird aufge-
worfen: Wenn es tatsächlich später ist als 
wir denken – was bedeutet das für uns? Wie 
kann ich heute für mich richtige Entschei-
dungen treffen?
Die Vorträge dauern jeweils 30 Minuten und 
finden in Ettlingen, Im Ferning 45 statt. 
Der Eintritt ist frei. Keine Kollekte. 
Weitere Infomationen über Jehovas Zeugen 
auf www.jw.org 

Aus den stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus (31/2019)

Heute: etwas statistik bezüglich unserer 
Einwohner (stand 30.06.2019)
Einwohner  
(mit Erstwohnsitz): 4.999
männlich 2.437 (48,75 %)
weiblich: 2.562 (51,25 %)
deutsche  
Staatsbürgerschaft: 4.621 (92,44 %)
andere Staatsbürgerschaft: 378 (7,56 %)

Und eine bedauerliche Entwicklung – 
schließung der Volksbank
Ja, es stimmt. Seit geraumer Zeit geht das 
Gerücht durch Bruchhausen, dass die Volks-
bank-Filiale in der Luitfriedstraße nach vie-
len Jahren die Pforten schließt.
Die Volksbank hat auf Nachfrage von Ober-
bürgermeister und Ortsvorsteher bestätigt, 
dass die Filiale voraussichtlich bis Ende Ja-
nuar 2020 schließt.
Als Gründe für die Schließung nennt die 
Volksbank die deutlich zurückgegangene 
Häufung der Ein-/Auszahlungen, Überwei-
sungen und Bargeld-Abhebungen verbun-
den mit der Zunahme des Online-Geschäftes.
Eine alte Tradition geht damit in und für 
Bruchhausen verloren. Dies ist zu bedauern 

– insbesondere für unsere älteren Bürgerin-
nen und Bürger.
Dass aber auch und gerade eine Bank nicht 
nur sozial, sondern auch wirtschaftlich den-
ken muss, ist anzuerkennen.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

bitte beachten: geänderte Öffnungszeiten 
der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Bruchhausen ist am Frei-
tag, 02.08. und Freitag, 09.08.2019 nur vor-
mittags von 7 – 12 Uhr geöffnet.

Ortsgeschichtliche Ausstellung geöffnet
Am Sonntag, 3. August, ist die ortsge-
schichtliche Ausstellung im Rathaus Bruch-
hausen von 10 bis 12 Uhr geöffnet.
Die Bevölkerung ist zum Besuch der Ausstel-
lung herzlich eingeladen.
Zu sehen sind Gerätschaften aus der Land-
wirtschaft, dem Handwerk und der Haus-
wirtschaft.
Für informative Gespräche wird Kurt Mai zur 
Verfügung stehen.

Das Fundbüro gibt bekannt
Gefunden wurden ein Kinderring sowie ein 
Kulturbeutel mit Inhalt. Näheres ist im Rat-
haus unter Tel. 9211 zu erfragen.

seniorTreff im  
Rathaus Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen, auch in 
den sommerferien:
boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an der 
Fère-Champenoise-Straße
skat
dienstags von 14 bis 16 Uhr
sturzprävention
Dienstag von 9.00-10.00 Uhr im Rathaus 
Bruchhausen.
Näheres hierzu erfahren Sie unter Tel. 9211
gestalten mit ton
jeden 1. Dienstag im Monat um 9:30 Uhr in 
der Werkstatt Baum
gehirnjogging
vierzehntäglich, donnerstags um 9:30 Uhr 
jeweils in den ungeraden Kalenderwochen
geschichtskreis
Der Geschichtskreis findet am Donnerstag, 
1. August 2019 von 15:30 Uhr bis 17:30 
Uhr im Rathaus Bruchhausen statt.
Wenn kein anderer Ort angegeben ist, finden 
die Veranstaltungen im Rathaus Bruchhau-
sen statt. Anmeldung und information: 
Ortsverwaltung Bruchhausen, donnerstags 
9:30 bis 11:00 Uhr, Telefon 9211.

Luthergemeinde

Wahlvorschläge zur Ältestenwahl
Während der Sommerferien sammelt der Ge-
meindewahlausschuss der Luthergemeinde 
Wahlvorschläge für die Ältestenwahl. Ein 
Wahlvorschlag muss von zehn wahlberech-

tigten Gemeindegliedern unterstützt sein. 
Bitte unterstützen Sie Kandidierende, die 
Sie für geeignet halten, an der Leitung der 
Luthergemeinde mitzuwirken, durch Ihre 
Unterschrift. Wenn Sie ein anderes ge-
meindeglied oder sich selbst vorschlagen 
wollen, zögern Sie nicht! Wahlvorschlags-
formulare sind an den Gottesdienstorten 
oder über das Pfarrbüro erhältlich. Die Be-
zeichnnung „Kirchenälteste“ ist keineswegs 
wörtlich zu verstehen: Das mindestalter für 
eine Kandidatur ist 16 Jahre 
(Stichtag: 1. Dezember 2019).

Ein Rastplatz bei gott 
Ein voller Erfolg war das Ökumenische Ge-
meindefest von Liebfrauen- und Lutherge-
meinde am 21. Juli. Der ausführliche Be-
richt siehe im vorderen Teil unter der Rubrik 
kirchliche Nachrichten.

TV 05 Bruchhausen e.V.

turniersieger beim torwandschießen 
2019
turniersieger beim torwandschießen 
Auch dieses Jahr hat der TV05 mit 2 Mann-
schaften der Mittwochsriege beim Tor-
wandschießen der örtlichen Vereine des 
Fußballvereins Alemannia Bruchhausen teil-
genommen. Das Turnier war wie immer gut 
besetzt, die Stimmung prima und das Wetter 
hat mitgespielt.
Die intensive Vorbereitung unserer Mann-
schaften hat sich auch prompt ausgezahlt.
team 2 des TV05 erreichte einen souveränen 
6. Platz.
Unser topteam 1 des TV05 marschierte bis 
zur Endrunde durch und krönte den Tag mit 
dem wohlverdienten turniersieg.

 
Von links nach rechts:  Gerald Kühnberger, 1. 
Vorsitzender des TV05 Vinzenz Loffl, Heinz La-
ckinger, Michael Holzschuh und Franz Hable.
 Foto: wolfgang stoll

Der TV05 gratuliert herzlich dem siegreichen 
Team und wünscht schon heute eine erfolg-
reiche Verteidigung des Wanderpokals im 
nächsten Jahr.
Dem Fußballverein Alemannia bruchhau-
sen gratuliert der tV05 zum 100 jährigen 
Jubiläum.


